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Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1

TTV 79 Eschwege V : TTV Oberhone V 
Dienstag, 14.11.2023, 20:00 Uhr

Dobat macht den Sack zu

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTV 79 Eschwege V am
Dienstagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (22:17 Sätze) in der Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1 Partie gegen den
TTV Oberhone V gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der TTV 79 Eschwege V
nicht in Bestbesetzung und mit 3 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Jakob Dobat, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Reichert / Engler und Kranert / Plagwitz, die
Reichert / Engler letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Sippel / Dobat überzeugten im Doppel gegen Lisson / Reh, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Beim 3:0-Sieg gelang es Marcus Reichert den Gastspieler Michael
Kranert in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 3:0. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Christian Plagwitz war für Werner Sippel am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Jörn Engler sein Spiel gegen
Jürgen Lisson letztlich mit 12:10, 8:11, 8:11, 6:11. Beim nachfolgenden 5:11, 11:6, 11:7, 11:7-Erfolg
gegen Enrico Reh kam Jakob Dobat nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 4:2. Den Sieg von Christian
Plagwitz konnte Marcus Reichert im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Zwei Sätze lang fand nachfolgend Werner Sippel gegen Michael Kranert
das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann.
Auf Messers Schneide stand daraufhin das Spiel zwischen Jörn Engler und Enrico Reh, ehe sich der
Spieler des TTV 79 Eschwege V in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Jakob
Dobat war im Einzel gegen Jürgen Lisson nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Dobat nun bei 4:0, während Lisson
bislang 8 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TTV
79 Eschwege V zu Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.11.2023 gegen die
TSG 1861 Bad Sooden-Allendorf II, während der TTV Oberhone V am 20.11.2023 gegen den
Eschweger TSV 1848 II (D) antritt.

 Statistik:
 TTV 79 Eschwege V

Doppel: Reichert / Engler 1:0, Sippel / Dobat 1:0 
Einzel: M. Reichert 1:1, W. Sippel 0:2, J. Engler 1:1, J. Dobat 2:0 

 TTV Oberhone V
Doppel: Kranert / Plagwitz 0:1, Lisson / Reh 0:1 
Einzel: M. Kranert 1:1, C. Plagwitz 2:0, J. Lisson 1:1, E. Reh 0:2
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